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76/J 

der Abgeordneten G s c h w eid 1, Ferdinanda F los s man TI, 

Dr. Neu g e bau er, S c h n e e b erg e r, F r ü h wir t h; 

H 0 r n und Genossen an den Bundesminister für Justiz~ 

betreffend die Freilftes~g bestimmter PeTsone~, 

-~-~ ... -.-
Vom Kreisgericht Wiener Neustadt wurde der GroßschwarzsGhläch+'er 

Alexander Friesel in Aspang auf freien Fuß gesetzt, obwohl ihm einwand­

f:i:8i nachgewiesen wird, daß er 16 Rinderschwarzschlachtungen durchge­

:,:ühr~ hat. 

Wei tar . wurde der Krankenhausverw8,lter des Krankenhauses ASPl:.Ilg, 

.Alfans Seichter, fünfmal gerichtlich bis zu sechs Wochen schweren Kerker:; 

wegen Veruntreuung vorbestraft. Es wurde ihm nachgewiesen, daß er einen 

~[i'leiGch- und Fettbezugschein für 140 Personen unter falschen Angaben des 

V~rpflegsstandes des Krankenhauses herausgelockt hat. Seine Verhaftung 

vlurde wegen Wiederholungsgefahr beantragt. :Jer Täter wurde in Haft ge­

:lOIJlmen~ jedoch wieder auf freien Fuß gesetzt ... 

Ferner wurde Fran~ Neuhauser bei deI' Gendarmerie in Neunkir('.hen 

angezeigt, da er als Bediensteter der Bezirkshauptinannschaft lTeunkirchen 

umf~ngreiche Lebensmittelkartenliebstähle durchgeführt hat. Der Tatbe­

stand wurde einwandfrei erwiesen und die Verhaftung des Täters durchge­

füh:r,t. Naoh einigen Wochen jedoch wurde Neubauser wieder au.f freien Fu.C 

Wir richten daher an den Herrn Bundesmini eter fiir Justiz nach-

ale hende 

A n fra g 8 : 

le) Ist der Herr Bundesminister bereit, die s~fortige neuerliche Ver­
haftung Friesels anzuordnen, da die Gendarmeriobe:1mten erKLären, 
keine wet teren Verhaftungen durchzuführen, da sie ohnehtn zwecklos 
sind? 

2,.) lE;ii der Herr Bundesminister bereit, auch in der Angelegenheit Alf Olls 

Seichter eine neuerliche Verhaftung wegen Wiederholungsgefahr zu 
verfügem.? 

3<·) Ist der Herr Bundesminist er bereit,' in .der Angelegenheit Franz Neu­
hauser ebenfalls alle Schritte einzuleiten, um eine neuerliche 
Inhaftierung des Täters vorzunehmen? 

-.-.-c-
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